
Beg I' Ü n dun g

zum Bebauungsplan NI'. 144 (Roxeler Straße!Waldeyeretraße/
Schmeddingstraße) - GroßKlinikum - der Btadt Kün'eter (West!.)

Der Bebauungsplan NI'. 144(R~eler Straße/Waldeyerstraße!Bchmeddingstraße)
- Großklinikum - wurde gemäA; ,§ 2 des Bu~desbllug~estus (BBauG) vom 23. 6.
1960 (BGBL I S. 341,) au,fdsrl(}rundlage du, am 16. 4. 1962 fClrml1ch fest­
gestellten Fläohennutzungsplanes (Leitplan) der Stadt Künster aUfgestellt.
Er erstreokt sich auf einen Teil des Stadtgebietes, der im Norden durch
die Reuee'ler Straße, im Westenduroh d~. Sohmeddingstraße, im Süden durch
die BsugrundstU'oke an der 8chltlt.erstraßec bzw. duroh .die Waldeyerstraße be­
grenzt wird., Innerhalb des Plailgebiei;es liegen folgende bebaute und unbe­
baute Grunds.tlioke uild Btraßenflächen:
Flur<~4, FlurBtücke7 (Roxel.er B.traße 223); 8; 11; ,179; 218; 220; 267 tlw.
(Bchmeddingstraße )nördl. Teil bis .zur. Verlängerung der. Nordwestgrenze
des F-lurst·Ucks180; ausgenommen.e:1nes. Tei·les an der Ostseite der Flur­
stüoke, 244 uo. 246.• bilB zu einer Linie ven ,der Nordecke des Flurstücks 82
zu einem Punkt inder 8tidgrenze des Flurstäcks 140 der Flur 39 (Roxeler
Straße) ca. 10,-5:' m westlic1l d81'Nordosteoke des Flurstlioks 7 der Flur 34;
268 {Roxe1er Straße 213" i 269 (Bohmeddingstraße) I 270.; 2-71 ( Bohmedding­
straße):: Flur 36. Flurstüoke 1; 2; 31 4;9 (Waldeyerstraße 26 a) ; 13tlw •
(Westl'ing NI'. 1 a, 3a;'9, ·13,·19u.Roxeler Straße 137) w·estl. Teil, be­
grenzt durch· eine Linie von einem Punkt,· der. 39 mnördlich der. Nordwest­
ecke des Flurstücke 30 in der Westgrenze des Flurstücks 13 liegt; von
dort rechtwinklig 40 m östlich; von dort zu einem Punkt, der 6 m westlich
der. Nordwestecke dss GebäudesWestri'ng 5' liegt jvon ,!lort .zu' einem Punkt,
der in Verlängerung der Nordostgrenee des· Flurstüoks. 136 der Flur 38,
42 m südlich der Büdostecke des vorbenannten Flurstücks liegt; von dort
zur SÜdost.oke des Flurstücks 136 der Flur 38; 171 18; 20;21; 22
(Waldeyerstraße 16 u. 16 a); 23; 24 (Waldeyerstraße 12-14); 25 (Waldeyer­
st-raße 10u. 14&); .26 (Waldeyerstrs:ße 3b, ,9 a, 9 b, 13·a, 13 b, 13 0);
29; 32; 38 tlw. (Waldeyerstraße) zwischen der Verlängerung der Westgrenze
d·es Flurstücke 30 un'de1ner Linie', die'.reohtwinklig von· der Nordwestgrenzll
des Flurstücks 376 auf den Bogenanfangspunkt des Flurstücks 6 der Flur 36
geht. Flur 38, Flurstück 134 (a~xeler ßtraße) Flurstüoke 190, 192 u.
Flur 39, Flurstück' 9G' südliche 'FeÜe', 1;18' ·zur neufestgesetzten Straßenbe­
grenzungslinie; 193 tlw. (Roxeler Straße) westlicher Teil bis zur Ver­
längerung der Nordostgrenze des Flw-/Itüoks 136 der Flur·38j Flur 39,
Flurstück 1-40 tlw .'.( Roxeler ·Straße ).' östliohet'· Teil bis. zu einer Linie,
di'il rechtwinklig auf der SÜdgrenllle dee Flurstücks 100 auf den Bogenan­
fangspunkt dss Flurstücks 244 geht.

Die Grenzen des räumlichen Geltungsbereiohes des Bebauungsplanes, der
aus 5 Blättern besteht, sind durch 'einen grauen. Farbstreifen im Plan be­
zeiohnet.

A. Erläuterung der Planung

Die für die Planung maßgebenden Grundsätze und Erwägungen sind im Leitplan
und -im zugellörigen ErläuteJ:'ungilberioht ;eMhalten.Be:l. Aufstellung des Leit.
planes im Jahre 1962 wurde der angesprochene Bereich :iri Anlehnung ,an die aI
Westring vorhandene Bebauung als "geplante Universität" ausgewiesen.

b. w.



Gemäß Gesetz über den Ausbau der Universitäten Bielefeld, Düsseldorf
sowie die Erstellung klinischer Einriohtungen an der Rheinisch-Westf.
Techn. Hochschule Aachen, an dem Klin~um ESBen •. derRuhrun1verBität
Bochum und an der West!. Wilhel~UniTere1tätKUnster(Hochschulbauge­
setz) vom 30. 9. 1969 hat das Land Nordrhein-West!alen die Nordrhein­
Westf. Hochschulbau- und Finanzierungsgesellschaft mbH. u. a. beauf­
tragt, bei dem Klinikum der West!. Wilhel~UniversitätMünster ein
Zentralklinikum mit etwa 1100 Betten und folgenden Disziplinen I

Innere Medizin. Chirurg:l.e. Orthopäd:l.••. ltl'lI,perhe:l.1kunde. FraUenheilkunde
zu erriohten Un~,zusätzlich die erforderliche~zentra~enXinrichtungen
für Lehre. Forschung und Versorgung sowie Schvesternwohnheime und Werk­
dienstwohnungen zu erstellen.

Zur Verwirklichung und Sicherung dieser Planungsabsicht sowie zur
Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwioklung und Ersohließung
ist vorgesehen, durch Aufstellung des Bebauungsplanes Nr •. 144
(Roxeler StraßejWaldeyerstraßejSchmeddingstraAe) im westlichen Ansohluß
an die Universitätskliniken am Westring Sondergebiete ·fUr eine 1-16ge­
schossige Bebauung auszuweisen. Auf der 16gesohossigüberbaubaren Grund­
stUcksfläche sind zunächst 2 BettentUrme mit einer Höhe von 45 • 50 m
mit einem zentralen Diagnostik- und BehandLungsbereich geplant. Die
beiden Bettentürme enthalten ca •. 1'100 Betten tUrstationäre Patienten.
Im Endausbau sollen in ternerer·Zukunft 2 weitere Bettentürme auf dem
Gelände erstellt werden, so daß die Gesamtbettenzahl sioh aut ca.• 2.100
Betten fUr stationäre Patienten sodann erhöhen wUrde. In, Verbindung mit
den Bettentürmen sollen ein naues. Univarsitätsversorgungszentrum sowie
Schwesternheime. Schwesternschulen und Wohnungen tUr Bedienstete er­
richtet werden.

Zur Unterbringung des ruhenden Verkehrs ist die Errichtung von ca.
4.000 Pkw-Einstellplätzen geplant.

Die verkehrliche Erschließung. erfolgt Uber das weiter auszubauende
Straßennetz Roxeler StraßejWaldeyerstraßejSchmedd1ngstraße sowie inner­
halb der Sondergebiete durch private Ersohließungsstraßen und Wege.

Weitere Einzelheiten ergeben sich aus der Darstellung im Bebauungsplan.

B. DurchfUhrunssmaßnahmen

Zur Verwirklichung des Bebauungsplane8 sind..alsMaßnahme zur Ordnung
des Grund und Bodens freihändige vertragliohe, Vereinbarungen zwischen
der Stadt Münster und den beteiligten GrundstUckseigentUmern vorge­
sehen und, falls diese nicht zum Ziele fUhren sollten. hilfsveise die
Enteignung.

Der Straßenausbau soll auf der Grundlage des Bebauungeplanes und nach
Bereitstellung der erforderlichen Geldmittel erfolgen. Der Ausbau in
Teilabechnitten bleibt vorbehalten.

C. Schätzung der Kosten

Die Stadt Münster ißt Trägerin der sich aus dem Bebauungsplan er­
gebenden ErechließuDgsmaßnahmen.



Zu den Kosten und zu ihrer Finanzierung wird auf folgendes hingewiesen:

1.) Die Planungen sowohl im Planungsgebiet wie in den ansohließenden
Bereichen sind noch nicht endgültig festgelegt. Deshalb können
z. Z. nur sehr grobe Kostenschätzungen vorgenommen werden.

2.) Nach diesen groben Kostenschätzungen ist beim Straßenausbau mit
einem Aufwand von ca. 7.5 Mio DM (einschließlich Grunderwerb und
GebäudeentsQhädigung - Preisindex September 1970 -) zu rechnen.

3.) Als Folgemaßnahme ist die vorgesehene Verlegung der Roxeler Straße
zur Von-EsMarch-Straße sowie die Anbindung des heutigen Teilstückes
der Roxeler Straße im Planungsgeblet an diese verlegte Straßen­
führung als auch an das Coesfelder Kreuz anzuspreohen. Nach dem
derzeitigen Planungsstand werden hierfür ebenfalls ca. 7,9 Mio DM
Herstellungskosten grob geschätzt.

4.) Für die Entsorgung des Großklinikums. des naturwissensohaftlichen
Zentrums und des neuen Planungsgebietes Gievenbeok ist neben umfang­
reichen Umbau- und Ergänzungsmaßnahmen im Kanalnetz auch der Bau
eines Schmutzwasserhauptsammlers mit einem grob geschätzten Kosten­
aufwand von 11 Mio DM - Kostenindex September 1970 - erforderlich.
Nach dem heutigen Stand der Planungen für das Großklinikum muß diese
Anlage bis 1974 hergestellt sein.

5.) ZuschuBfähigkeit und Höhe etwaiger Zusohüsse des Landes bedürfen
noch der Klärung. Ohne eine wesentliche Förderung durch das Land
können die vorgesehenen Verkehrs- und Erschließungsmaßnahmen mit
einem grob gesohätzten Gesamtk9stenaufwand von 26,4 Mio DM nicht
verwirklicht werden. Es ist niobt damit zu rechnen, daß im wesent­
lichen Umfang Erschließungsbeiträge zur Finanzierung herangezogen
werden können.

Diese Begründung dient gemäß § 9 (6) BBauG als Anlage zu dem durch den
Rat der Stadt Münster am 19. Oktober 1970 beschlossenen Bebauungsplan
Nr. 144 (Roxeler StraßejWaldeyerstraßejSchmeddingstraße).

Münster (Westf.), den.<3. Oktober 1970
Im Auftrage des Rates der Stadt Münster

Dr. Beckel)
rbürgermeieter
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